
Schrifttexte zum 4. Sonntag im Jahreskreis 
Lesungen: Dtn 18, 15-20  1 Kor 7, 32-35  
Evangelium:  Mk 1, 21–28 
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Worte 
 

Worte und Gesten in der Sprache gebrauchen wir, um miteinander zu 
kommunizieren, um verständlich zu machen, was wir den anderen  
mitteilen wollen. 
Ohne Worte (Sprache) können wir im Alltag nicht zurechtkommen.  
Sie umfassen unser Leben und Denken. Weiterhin besitzen Worte  
Einflüsse und Macht. Mit Worten können Menschen andere Menschen 
begeistern und zugleich auch zerstören bzw. unterdrücken, wenn sie 
missbraucht werden. 
Die Gesellschaft für die deutsche Sprache hat das Wort des Jahres 
„Corona-Pandemie“ gekürt. Das Virus hat nicht nur den Alltag der  
Deutschen, sondern auch unsere Sprache und Denken geprägt.  
Bei jedem Gespräch kommt man nicht an das Wort Corona-Pandemie 
vorbei. Das Wort „Corona-Pandemie“ beherrscht auch die ganze  
Medienlandschaft.  
Jesus benutzt heilende Worte, wenn er Menschen heilt und tröstet bei 
der Heilung der Kranken. Auch drohende Worte „Schweig und verlass 
ihn“, wenn er die unreinen Geister vertreibt. Da erschrecken alle und  
fragen sich „Was ist das? Eine neue Lehre mit Vollmacht“.  
Worte Jesu haben Macht zum Heilen und zum Trösten. 
Haben Jesu Worte auch Wirkung auf uns?  
Lassen wir uns auf seine Worte ein?  
Prägen seine Worte unser Leben?  
Ich lade Sie alle ein, dass wir Jesu Worten nachgehen und spüren, was 
seine Worte mit uns Menschen tun. 
 

Ihnen allen eine heilsame und trostreiche Woche  

wünscht das Seelsorgeteam.     Br. Chi Thien 

Nach Beratungen des PGR und des Hygieneteams finden die Gottesdienste 

weiterhin zu den üblichen Zeiten statt. Es gibt veränderte, strengere Hygie-

nevorschriften, die Sie auf der Innenseite finden. 
 

Am Dienstag, dem 2. Februar, dem Fest Darstellung des Herrn, werden in 

der Abendmesse die Kerzen gesegnet. Wer möchte, kann Kerzen mitbrin-

gen, die dann gesegnet werden. 
 

Das traditionelle Lichtmesstreffen der Kath. Stadtkirche Dortmund muss 

leider entfallen. Der Gruß des stellv. Stadtdechanten Ansgar Schocke zu 

diesem Treffen findet sich auf der Homepage der Gemeinde. 
 

Am Mittwoch, dem 3. Februar ist der Gedenktag des Hl. Blasius. Der 

Blasiussegen wird am 3. Februar nach der Abendmesse und nach allen 

Sonntagsgottesdiensten am 6. / 7. Februar gespendet. 
 

Anlässlich des 99. Todestages von Bruder Jordan Mai sind am Samstag, 

dem 20. Februar um 10.00 Uhr alle zum Festhochamt mit Weihbischof 

Matthias König herzlich eingeladen. Wegen der Corona-Auflagen ist es 

notwendig, sich im Bruder-Jordan-Werk anzumelden (Tel. 56 22 18 - 36 /  

- 37, E-Mail: info@jordanwerk.de . Jede Anmeldung wird beantwortet.  

Weitere Gottesdienste, Frühstück und Mittagessen müssen leider ausfallen. 
 

Die Erstkommunionfamilien haben einen Brief von Nicole Schulz und Br. 

Chi Thien bekommen, in dem sie über die diesjährige Vorbereitung infor-

miert werden. Der Brief steht auch auf der Homepage der Gemeinde. 
 

Die Pfarrbüros im Pastoralen Raum sind weiterhin für den Publikums-

verkehr geschlossen. Telefonisch und per E-Mail sind die Pfarrbüros zu 

den normalen Öffnungszeiten erreichbar. 
 

 

Br. Martin Lütticke ofm, Pastor  Tel.: 56 22 18-11 
Br. Chi Thien Vu ofm, Vikar  Tel.: 56 22 18-22 
Nicole Schulz, Gemeindereferentin  Tel.: 91 20 21-17 
Br. Bernhard Walter ofm, Diakon i.R.  Tel.: 56 22 18-24 
Brigita Kilic, Pfarrsekretärin  Tel.: 56 22 18-12 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di, Do, Fr: 09.30 – 12.00 Uhr - Mi:15.30 – 18.00 Uhr 
E-Mail:  Franziskusgemeinde-Do-Mitte@t-online.de 
Homepage: https://franziskaner-do.de/  
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 Gottesdienste in den Altenheimen: 
 

Bruder-Jordan-Altenzentrum 
 

Mo., 15.30 Uhr für WB 2 oder 4 

Mi., 15.30 Uhr  für WB 1 oder 3 

jeweils im Saal des BJH 
 

Josefinenstift 
 

finden nur intern für die Bewohner-

innen in den Wohnbereichen statt. 
 

 

Verstorben ist aus der Gemeinde: 
 

Frau Renate Garth, geb. Cusmann 

(92 Jahre). Die Trauerfeier mit an-

schl. Beisetzung findet am Montag, 1. 

Februar auf dem Ostfriedhof statt. 
 

Unsere Verstorbenen mögen ruhen 

in Gottes Frieden! 
 

 

Sakrament der Versöhnung –  

Heilige Beichte:  
 

Mo - Sa 17.15 – 17.45 Uhr 

dienstags zusätzlich unmittelbar nach 

der Heiligen Messe für die Bruder- 

Jordan-Verehrer (etwa 10.30 Uhr). 
 

Wenn Sie ein Beichtgespräch  

wünschen, vereinbaren Sie bitte  

einen Termin. 
 

 

Kollekten: 
 

30./31.01. für die Diasporaseelsorge 

 im Erzbistum 

06./07.02. für die Aufgaben der 

 Gemeinde 

 

Gottesdienstordnung  

31.01.2021 –07.02.2021 
 

Sa, 30.01. 

18.00 Uhr Vorabendmesse  
 

So, 31.01. –4. Sonntag im Jahreskreis 

08.30 Uhr Heilige Messe 

10.30 Uhr Hochamt  

18.00 Uhr Abendmesse 
 

Mo, 01.02.  

18.00 Uhr Heilige Messe  
 

Di, 02.02. – Fest Darstellung des Herrn 

                    (Lichtmess) 

10.00 Uhr Heilige Messe für die Bruder- 

  Jordan-Pilger mit Predigt 

18.00 Uhr Heilige Messe  
 

Mi, 03.02. – Hl. Blasius 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet 

18.00 Uhr  Heilige Messe mit Spendung 

  des Blasiussegens 
 

Do, 04.02.  

18.00 Uhr Heilige Messe  
 

Fr, 05.02. – Hl. Agatha 

17.30 Uhr Eucharistische Anbetung 

18.00 Uhr Heilige Messe  
 

Sa, 06.02. – Hl. Paul Miki und Gefährten 

18.00 Uhr Vorabendmesse  
 

So, 07.02. –5. Sonntag im Jahreskreis 

08.30 Uhr Heilige Messe 

10.30 Uhr Hochamt  

18.00 Uhr Abendmesse 
 

Am Samstag und Sonntag wird nach allen 

Messen der Blasiussegen gespendet. 

 

 

 

Termine und besondere Regelungen 
 

Di, 02.02. 10.00 Uhr Heilige Messe für die Bruder-Jordan-Pilger mit 

Predigt von Br. Augustinus Diekmann ofm zum 

Thema: „Darum ist es erlaubt, am Sabbat Gutes 

zu tun.“ 
 

 

Nach der Verlängerung des Lockdowns haben sich der PGR und das ‚Hygie-

neteam‘ erneut mit der Situation der Gottesdienste beschäftigt. Wir möchten 

weiterhin in unserer Kirche Gottesdienste miteinander feiern, tun dies aber in 

aller Vorsicht und wissend um die Gefährlichkeit des Corona-Virus. 
 

Das Tragen eines medizinischen Mund-Nasen-Schutzes (FFP2-Maske oder 

OP-Maske) ist während des gesamten Gottesdienstes verpflichtend.  
 

Diese Verpflichtung gilt im Zusammenhang mit Gottesdiensten auf dem ge-

samten Kirchplatz.  
 

Gemeindegesang ist untersagt. Wir bitten Sie, dem Orgelspiel oder dem Solo-

gesang des Organisten zuzuhören und nicht mitzusingen.  
 

Es gibt nur noch die Plätze am Mittelgang und an den Außengängen, nicht 

mehr die ‚Mittelplätze‘. So können die Abstände besser eingehalten werden. 
 

Die Kontaktdatenerfassung geschieht wie bisher. Am Eingang der Kirche 

liegen Zettel aus. Sie können es sich und den Ordnern einfacher machen, 

wenn Sie leere Zettel mit nach Hause nehmen und zur nächsten Messe einen 

ausgefüllt mitbringen und abgeben.  
 

Auch wenn die Corona-Situation weiterhin sehr kritisch ist, sind wir dankbar, 

dass wir die Gottesdienste feiern können.  

Ein besonderer Dank gilt den Ordnern und allen anderen, die mit ihrem 

Dienst dafür sorgen, dass Gottesdienste zurzeit stattfinden können. 
 

 

Kath. Öffentliche Bücherei: Franziskushaus 2. Etage Tel. 56 55 89 58 
 

Öffnungszeiten: Mittwoch, 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Sonntag, 11.30 Uhr – 12.30 Uhr 
 

Die Bücherei ist ab Mittwoch, dem 3. Februar wieder für eine  

kontaktlose Ausleihe geöffnet. 
 


